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Abb. 1 - Kehrichtverbrennungsanlage FM2, Manchester - eigene Aufnahme 
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Vorwort 

„Im Zusammenhang mit der Diskussion um die globale Klimaerwärmung tritt oft die Tatsache in den 
Hintergrund, dass sich die Schweiz in den nächsten Jahren nicht nur mit dem Problem von zu hohen 
Treibhausgasemissionen, sondern auch mit einer Verknappung der verfügbaren Energie auseinandersetzen 
muss. In diesem Sinne hilft eine Senkung des Energieverbrauchs in der Schweiz nicht nur im Kampf gegen die 
globale Klimaerwärmung, sondern verringert auch die Energieknappheit in der Schweiz und senkt die 
Auslandabhängigkeit unserer Energieversorgung. 
Die Steigerung der Energieeffizienz ist das wichtigste Instrument, um den Energieverbrauch ohne Einbussen 
an Nutzen zu senken. Höhere Energieeffizienz erlaubt das Erreichen eines gewünschten Nutzens (z. B. 
Lichterzeugung, Bereitstellen von Wärme, Antrieb eines Motors) mit geringerem Energieaufwand. Das Erhöhen 
der Energieeffizienz bringt im Wesentlichen drei Vorteile: Steigerung der ökonomischen Effizienz, Verringerung 
der Energieknappheit sowie Senkung der an den Energieverbrauch gekoppelten Treibhausgasemissionen.“ 
(Bundesamt für Energie BFE, 2014) 
 
Die Publikation des Bundesamts für Energie rund um das Thema Energieeffizienz ist grundsätzlich stark auf 
die Interessen und Herausforderungen der Schweiz gerichtet, kann allerdings auch einen allgemeinen 
Charakter haben. Die Steigerung der Energieeffizienz muss daher nicht nur auf die Schweiz applizieren werden, 
sondern gegebenenfalls auf alle anderen Nationen die einen Bedarf anmelden, auch wenn bereits eigene 
Regelungen bestehen.  
 
Publikationen, Merkblätter wie auch Richtlinien und Normen diesbezüglich gibt es zu genüge, allerdings ist das 
Thema der Energieeffizienz nicht nur eine Schweizerische Lenkungsmassnahme sondern vielmehr eine  
Chance für jeden, Kosten zu sparen, Betriebe effizienter und wettbewerbsfähiger zu machen und dabei 
gleichzeitig einen substanziellen Beitrag zur Senkung des Energieverbrauchs im eigenen Land zu leisten. 
Besonders im Bereich der Industrie, wo kleine Massnahmen grossen Einfluss nehmen können. 
 
Eine solide Basis besteht, nun gilt es lediglich diese günstige Ausgangslage weiterzuentwickeln, die 
technischen Errungenschaften und Erfahrungen, welche in den letzten Jahren gemacht wurden, zu nutzen und 
in die Tat umzusetzen. Diesem Sinne folgend, wurde die vorliegende Arbeit als mögliches Beispiel für die 
Umsetzung genau dieser Ideen ausgewählt.  
 
   


